
Im Keller des Bürgerzentrums

                           Info und Karten unter:

kino-weiterstadt.de

Angaben im Flyer ohne Gewähr - kurzfristige Änderungen möglich

Juli 2022

Programm                                                         Juli  2022
18:00 20:00 21:00

Do 30.06. Everything Everywhere All At Once OmU

Fr 01.07. Bettina
Sa 02.07. Everything Everywhere All At Once
So 03.07. Everything Everywhere All At Once
Mo 04.07. Everything Everywhere All At Once
Di 05.07. Bettina
Mi 06.07. 
Do 07.07. A Hero OmU

Fr 08.07. A Hero
Sa 09.07. A Hero
So 10.07. A Hero
Mo 11.07. A Hero
Di 12.07. 
Mi 13.07. 
Do 14.07. 21:30 Das Licht, aus dem die Träume sind
Fr 15.07. 21:30 Stasikomödie
Sa 16.07. Das Licht, aus dem die Träume sind Stasikomödie
So 17.07. Stasikomödie
Mo 18.07. Stasikomödie
Di 19.07. Stasikomödie
Mi 20.07. 21:30 Tommy B.
Do 21.07. 21:30 Glück auf einer Skala von 1 bis 10
Fr 22.07. Glück auf einer Skala von 1 bis 10
Sa 23.07. Glück auf einer Skala von 1 bis 10
So 24.07. Glück auf einer Skala von 1 bis 10
Mo 25.07. Glück auf einer Skala von 1 bis 10
Di 26.07. Glück auf einer Skala von 1 bis 10 OmU

Mi 27.07. 
Do 28.07. 21:30 Elvis
Fr 29.07. 21:30 Elvis
Sa 30.07. Elvis
So 31.07. Elvis
Mo 01.08. Elvis
Di 02.08. Elvis OmU

Sommerkino

im Schlosspark

Sommerkino

im Schlosspark

Sommerkino

im Schlosspark

Unsere Eintrittspreise: Kino 6,00 € , ermässigt 5,00 €. Sommerkino im Schloßpark 7,00 €

Kino
im Schlosspa

rk

Unsere Medienpartner:

Sommer

              Fr                 	    Di                                     

           1.7.           5.7.                   

 	         20:00                 20:00                           

          Do                 	   Sa                       So                       Mo

      30.6.          2.7.                3.7.             4.7. 
 	      20:00                21:00                  18:00                   20:00

Everything Everywhere All At Once

USA 2022     Regie: Daniel Scheinert/Daniel Kwan     139 min

FSK ab 16 Jahren                   deutsch (Do.OV mit dt. Untertiteln)

Eigentlich ist Evelyn Wang nur eine einfache 
Waschsalonbesitzerin, Ehefrau und Mutter. Ihr 
Alltag versinkt gern einmal im Chaos und der 
bevorstehende Besuch ihres Vaters raubt ihr 
schon vorab den letzten Nerv. Als die Steuerer-
klärung ansteht, tritt sie mit ihrem Ehemann und 
ihrer Tochter vor der Steuerprüferin an, die mit 
den unzähligen Kassenbelegen recht wenig 
anfangen kann.

Als sie nun ihre Steuererklärung erläutern soll, 
wird sie jedoch just in dem Moment von der 
Existenz des Multiversums überrascht. Raum 
und Zeit lösen sich in ihrer Wahrnehmung auf, 
sie trifft auf ihren Ehemann aus einer anderen 
Dimension, der ihr weiß machen will, dass eine 
böse Entität die gesamte Welt – ach, das 
gesamte Multiversum bedrohe! Die unzähligen 
Parallelwelten wirken plötzlich aufeinander ein, 
mal ist Evelyn Starköchin, mal Filmstar, mal 
eine versierte Kämpferin, mal lebt sie einer 
animierten Welt. Mithilfe ihrer anderen Ichs soll 
sie sich dem Unbekannten mutig entgegen 
stellen, weiß jedoch nicht mal, wie ein Kampf 
vonstatten geht. (kino.de)

Bettina

Deutschland 2022          Regie: Lutz Pehnert             107 min

FSK ab 0 Jahren                                                             deutsch

Bettina Wegner, geboren 1947 in Westberlin, 
aufgewachsen in Ostberlin, mit 36 Jahren 
ausgebürgert, seither „entwurzelt“. Der Werde-
gang der Liedermacherin gehört zu den 
spannendsten Lebensläufen des 20. Jahrhun-
derts. Es ist der Weg von einem Kind, das 
Stalin glühend verehrte, über eine hoffnungs-
frohe Teenagerin, die mit ihren eigenen Liedern 
eine Gesellschaft mit bauen möchte, hin zu 
einer beseelten Künstlerin mit einer unerschüt-
terlichen humanistischen Haltung. So heroisch 
das klingt, so irre und aberwitzig, mühevoll und 
traurig, hingebungsvoll und vergeblich ist es in 
den vielen Dingen des Lebens, die zwischen 
den Liedern eine Biografie ausmachen. Davon 
erzählt Bettina Wegner, davon erzählt der Film. 
Bettina Wegners Leben ist zugleich die 
Geschichte eines Jahrhunderts; es steckt in 
ihren Knochen, ihrer Seele, ihren Gedanken – 
und in ihren Liedern. (Text Salzgeber)

                       

            

                14. Juli bis 9. September

Sommerkino

im Schlosspark Braunshardt 

Raus ins Kino!

Auch in diesem Jahr nutzen wir wieder die 
Möglichkeit, mit unserem Kino Open Air zu 
gehen. In den wunderschönen Schlosspark im 
Braunshardter Rokoko-Schloss hatten wir uns 
schon im letzten Jahr verliebt. Der Park liegt im 
Herzen Weiterstadts und ist einfach mit der 
Bahn oder mit dem Bus zu erreichen. Wieder 
mit dabei im Programm: HessenFilm und das 
Film- und Kinobüro Hessen. Um Lärmbeläs-
tigungen zu vermeiden, werden wir wieder 
Kopfhörer einsetzen. Bitte buchen Sie einfach 
vorab, um ihre Sitzplätze zu reservieren, wie im 
vergangenen Jahr über unsere Webseite: 
www.kino-weiterstadt.de 

oder via Hotline:  06150 – 83 08 63 3 

Es sind insgesamt 16 Veranstaltungen mit tollen 
Filmen geplant: Das Licht, aus dem die 
Träume sind wird am 14.7. um 21:30 Uhr das 
Open-Air Sommer Kino eröffnen. Ein indischer 
Coming-of-Age-Film über einen jungen 
Burschen, der davon träumt, Filme zu machen. 
Mit "Sonnenallee" begann der Regisseur 
Leander Haußmann 1999 seine "DDR Trilogie". 
2005 folgte "NVA". Mit Stasikomödie zeigen 
wir nun den letzten Teil mit David Kross und 
Henry Hübchen. Tommy B. wollte vor 12 
Jahren seine Musik und seinen Job an den 
Nagel hängen. Aber es gelingt ihm nicht nur, die 
Krankheit zu besiegen, sondern auch nach über 
30 Jahren ein Comeback als Musiker zu feiern. 
Im Roadmovie Glück auf einer Skala von 1 
bis 10 erleben ein Bestattungsunternehmer und 
ein Hobby-Philosoph mit Behinderung eine 
besondere Freundschaft. Auch in Elvis geht es 
um eine komplexe Beziehung zwischen dem 
weltberühmten Sänger Elvis Presley und 
seinem Manager Colonel Tom Parker.



      Do                 Fr                Sa                   So               Mo

    7.7.        8.7.            9.7.        10.7.     11.7. 
 	    20:00          20:00            21:00              18:00          20:00

         Do                          

      14.7.                 
       21:30	                       

Sommerkino

im Schlosspark

         Fr                          

      15.7.                 
       21:30	                       

Sommerkino

im Schlosspark

           Sa                      So                    Mo                  Di             

       16.7.          17.7.             18.7.        19.7.    

 	       21:00                  18:00                20:00              20:00        

           Sa                                                    

       16.7.             

 	       18:00                        

A Hero - Die verlorene Ehre des Herrn Soltani

Iran/Frankreich 2021       Regie: Asghar Farhadi        128 min

FSK ab 12 Jahren                 deutsch (Do. OV mit dt. Untertiteln)

Das Licht, aus dem die Träume sind

Indien/FR 2021                  Regie: Pan Nalin                 112 min

FSK ab 12 Jahren                                                            deutsch

Leander Haußmanns Stasikomödie

Deutschland 2022     Regie: Leander Haußmann        116 min

FSK ab 12 Jahren                                                             deutsch

Rahim erhält zwei Tage Freigang für eine 
jahrelange Haft und kann nicht aufhören, zu 
grinsen. Er sitzt dafür ein, dass er Schulden 
nicht zurückzahlen konnte, als einst sein 
Partner mit dem geliehenen Geld auf- und 
davonrannte. Im Gefängnis ging seine Ehe in 
die Brüche und doch glaubt er, dass sein Glück 
nun zum Greifen nah ist.

Seine geheime neue Freundin Farkhondeh hat 
eine Handtasche mit 17 Goldmünzen darin 
gefunden. Ist Rahim anfangs davon beseelt, 
mit den Münzen seinen Kreditor zu besänf-
tigen, sodass die Anklage gegen ihn fallen 
gelassen wird, will er nun das Richtige tun und 
die Handtasche an die Besitzerin zurück-
bringen. Die freundliche Tat macht schnell die 
Runde, und während ihn einige als Helden 
anerkennen, wird ihm erst spät bewusst, dass 
er damit einen Teufelskreis entfacht hat, nicht 
nur für sich selbst, sondern auch für die 
Menschen in seinem direkten Umfeld. (Text kino.de)

Samay ist 9 Jahre alt, als ihn sein Vater in ein 
örtliches Kino mitnimmt. Fasziniert folgt Samay 
der Geschichte und den Bildern auf der 
Leinwand und beschließt, dass er selbst einmal 
Filme machen will. Statt also zur Schule zu 
gehen, wie seine Klassenkameraden, will er 
lieber mehr über die Filmemacherei und das 
Kino an sich erfahren und beginnt eine unge-
wöhnliche Freundschaft mit dem Filmvorführer. 
(Text: kino.de)

Im heutigen Berlin lässt sich Romanautor 
Ludger Fuchs (Jörg Schüttauf) endlich von 
Frau, Kindern und Freunden davon über-
zeugen, Einsicht in seine Stasi-Akten zu 
nehmen. In der DDR galt er als Held des 
Widerstands, war dadurch zwangsläufig unter 
Beobachtung der Staatssicherheit. Vor versam-
melter Familie präsentiert er seine dicke Akte 
und ist überrascht, dass die Stasi von der 
Wohnung, der Katze, hin zu Ehebettszenen 
alles dokumentiert hat – inklusive eines 
zerknüllten, intimen Briefes, der ganz sicher 
nicht von seiner Ehefrau Corinna (Margarita 
Broich) stammt, die er in der DDR kennen und 
lieben gelernt hat. Als Ludger dem Ehestreit 
entrinnen will, denkt er zurück an seine wilden 
Jahre. (Text: kino.de)

Glück auf einer Skala von 1 bis 10

FR/Schweiz 2022       Regie: B. Campan, A. Jollien      92 min

FSK ab 6 Jahren                    deutsch (Di. OV mit dt. Untertiteln)

Die Kurzfilme des Monats
Im Käfig,  6 min.  Vorfilm zu:  Bettina

Der Wechsel,  6 min.   Vorfilm zu:  A Hero

Mission Junge, 1 min.

Vorfilm zu:  Das Licht, aus dem die Träume sind

Die letzten 5 Minuten der Welt, 8:22 min. 

Vorfilm zu: Glück auf einer Skala von 1 bis 10

Grundig Super Stereo, 2 min.   Vorfilm zu: Elvis 

         Do                          

      21.7.                 
       21:30	                       

Sommerkino

im Schlosspark

         Do              Fr                          

      28.7.    29.7.                
       21:30         21:30	                      

Sommerkino

im Schlosspark

        Fr                Sa                So                  Mo              Di

    22.7.      23.7.	      24.7.      25.7.     26.7. 
 	    20:00           21:00            18:00             20:00         20:00

           Sa                      So                    Mo                     Di             

       30.7.          31.7.              1.8.           2.8.    

 	       21:00                  18:00                20:00                20:00        

Elvis

USA 2022                Regie: Baz Luhrmann                   159 min

FSK ab 6 Jahren                   deutsch ((Di. OV mit dt. Untertiteln)

Tommy B. - Ein Mann schlägt sich durch

Deutschland 2021           Regie: Enrico Corsano          70 min

FSK ohne Altersbeschänkung                                          deutsch

Der Film erzählt die Geschichte von dem 1954 
in Darmstadt geborenen Thomas Betzler, aka 
Tommy B. Schon früh entdeckt er seine 
Leidenschaft für die Musik und macht eine 
Ausbildung zum Schlagzeuger. Er gründet die 
legendäre Band Peacock, deren erste LP von 
Klaus Schulze produziert wird. Tommy über-
nimmt 1980 für Klaus Schulze auch den Part 
des Schlagzeugers bei der Aufführung der 
berühmten Stahlsinfonie vor über 100.000 
Zuschauern in Linz, ein absoluter Höhepunkt 
seines Lebens und – so hofft er – der Auftakt zu 
einer großen Karriere. Stattdessen wird Tommy 
ein gefragter Koch und Caterer für die Konzerte 
aller namhaften Musiker*innen. Er kochte für 
The Who, die Rolling Stones, Tina Turner, 
David Bowie, Elton John, Joe Cocker, Queen 
und viele andere.

Igor kann so schnell eigentlich nichts aus der 
Ruhe bringen. Aufgrund seiner Behinderung ist 
er oftmals allein, kann sich dank seines Jobs 
als Fahrradkurier für Biogemüse nicht beschwe-
ren. Doch Freunde hätte er schon ganz gern. 
Im Gegensatz dazu steht Louis, der viele Jahre 
seines Lebens seinem Bestattungsunter-
nehmen untergeordnet hat, wodurch sein 
Privatleben litt. Als Louis Igor auf seinem Fahr-
rad anfährt, tut ihm dies schrecklich leid. Igor 
hingegen sieht eine Chance: Er möchte Louis 
als Freund gewinnen. Als Louis sich zu einer 
längeren Geschäftsreise in seinem Leichen-
wagen mitsamt Leiche aufmacht, versteckt sich 
Igor kurzerhand im Kofferraum und fährt mit. 
Auf dem Weg zur Bestattung sprechen die 
beiden nicht nur über ihre Lebensansichten, 
sondern auch darüber, was es bedeutet glück-
lich zu sein. Am Ende des Weges merken sie 
nicht nur, dass sie gar nicht so unterschiedlich 
sind, sondern das Freundschaften zusammen-
schweißen können. (Text: kino.de)

Er ist der King of Rock `n´ Roll: Elvis Presley 
(Austin Butler) ist bekannt für seine schwung-
vollen Hüften, die Frauen reihenweise in 
Ekstase brachten und glänzte neben seinem 
Rockabilly-Sound auch vor der Kamera in 
Filmen wie „Love Me Tender“. Der Mann hinter 
seinem Erfolg ist Colonel Tom Parker (Tom 
Hanks), der ihn ab 1955 als Manager beglei-
tete. Zuvor wuchs Elvis bei seinen Eltern 
Gladys und Vernon Presley auf. Ohne musika-
lische Ausbildung verlässt sich Presley einzig 
auf sein Gehör, um Lieder zu komponieren und 
zu singen. Während die Studios anfangs kein 
Interesse an dem Jungen zeigen, bekommt er 
dank Parker einen Plattenvertrag und sein 
Durchbruch ist nur eine Frage der Zeit. Der 
große Erfolg hatte jedoch auch seine Schatten-
seiten, die sich später deutlich zeigten: Alkohol- 
und Tablettensucht und der frühe Tod der 
Mutter überschatten sein Leben, er wird nur 42 
Jahre alt. Doch bevor es so weit kam, verlor der 
heißbegehrte Bachelor an die junge Priscilla 
Ann Wagner sein Herz. Mit über 700 veröffent-
lichten Songs, 41 Alben und 31 Filmen ist Elvis 
Presley ein Mann der Superlative. (Text: kino.de)

         Mi                          

      20.7.                 
       21:30	                       

Sommerkino

im Schlosspark mit Gast:

Enrico Corsano


